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Konzept „von Buchsee-Gespräche“ 
 
 
Idee 
Unter dem Titel „von Buchsee-Gespräche“ findet ein regelmässiger parteiübergreifender 
Austausch zwischen dem Gemeinderat und den im Grossen Gemeinderat vertretenen Fraktionen 
statt. Das Konzept bildet integrierender Bestandteil des Kommunikationskonzeptes des 
Gemeinderats. Die Organisation obliegt dem Büro GR. 
 
Ziele 

1. Das Konzept ist ein zusätzliches Gefäss des Gemeinderats, um den regelmässigen 
Austausch (1-2 x im Jahr) zwischen dem Gemeinderat und den Fraktionen zu aktuellen 
oder zukünftigen Themen zu pflegen. Inputs können durch die Fraktionen, je nach Stand 
der Geschäfte, eingebracht werden. 

2. Der „visionärer Austausch“ (alle 2 Jahre) ist ein spezielles Traktandum der „von Buchsee-
Gespräche“, um sich über Themen auszutauschen, welche noch nicht auf der politischen 
Agenda sind, jedoch dereinst zu einem Thema werden könnten oder ausserhalb der 
politischen Agenda beschäftigen. 

 
Inhalte 
In der Hauptsache informiert der Gemeinderat über aktuelle oder zukünftige Geschäfte und 
Projekte. Wenn möglich informiert er frühzeitig genug, damit die Möglichkeit offen ist, Inputs aus 
den Fraktionen entgegenzunehmen und gegebenenfalls frühzeitig in die Geschäfte und Projekte 
einfliessen zu lassen.  
Die Fraktionen können Themen von sich aus für die Traktandenliste anmelden. Der Gemeinderat 
befindet nach Rücksprache mit dem Büro des Grossen Gemeinderats abschliessend über deren 
Trakdandierung. Der Gemeinderat entscheidet, ob und wie detailliert informiert werden kann und 
achtet dabei darauf, dass das Kommissionsgeheimnis nicht verletzt wird. 
 
Kadenz 
1-2 x im Jahr findet ein „von Buchsee-Gespräch“ statt.  
 
Ort und Dauer 
Der Ort der Durchführung wird jeweils in der Einladung bekannt gegeben. 
Die Dauer wird je nach Traktanden festgelegt, soll aber 2 Stunden nicht überschreiten. 
 
Einladung und Traktanden 
Die Fraktionspräsidien werden so früh wie möglich mit der Einladung und den Traktanden bedient. 
Üblicherweise ist ein Schwerpunktthema auf der Traktandenliste. 
 
Traktanden 
1. Begrüssung     Gemeindepräsident 
2. Schwerpunktthema    zuständiger Departementsvorsteher / Alle 
3. Aus den Fraktionen eingegangene Themen Alle 
4. Diverses      Alle 
5. Umfrage      Alle 
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Teilnahme 
Je Fraktion können 2-3 Personen teilnehmen. Sie sind durch die Fraktionen zu delegieren. Es 
müssen nicht zwingend immer dieselben Personen sein. 
Die Gemeinderatsmitglieder sind nach Möglichkeit anwesend. 
Die vom Schwerpunktthema betroffene Departementsvorsteherschaft oder deren Stellvertretung ist 
zwingend anwesend. 
Der Gemeinderat kann Fachpersonen beiziehen. 
 
Protokollierung 
Es wird eine Aktennotiz je Gespräch geführt. Festgehalten werden ausschliesslich die 
Teilnehmenden und die besprochenen Themen. Diese Aktennotiz dient der internen 
Dokumentation und wird den Teilnehmenden nicht zugestellt. Verantwortlich zeichnet das Büro 
GR.  
 
Absage des „von Buchsee-Gesprächs“ 
Sind keine gewichtigen Themen vorliegend, sagt der Gemeinderat das Gespräch ab. Er informiert 
dazu die Fraktionspräsidien, welche für die Info an die delegierten Mitglieder verantwortlich sind. 
 
Abgrenzungen 
Es werden keine Beschlüsse gefällt. 
Das „von Buchsee-Gespräch“ ist rechtlich nicht bindend und rein informeller Natur. 
Es wird kein Sitzungsgeld ausbezahlt. 
Die „von Buchsee-Gespräche“ sind kein Ersatz für die Mitteilungen anlässlich der GGR-Sitzungen. 
Die kommunizierten Inhalte sind öffentlich und unterstehen nicht dem Kommissionsgeheimnis. 
 
Spezielles Traktandum „Visionäres“ 
Ungefähr alle zwei Jahre wird als Schwerpunktthema des „von Buchsee-Gesprächs“ das 
Traktandum „Visionäres“ aufgeführt. Hierbei handelt es sich nicht um ein aktuelles Geschäft oder 
laufendes Projekt. Dieses Traktandum dient dazu, Themen auszutauschen/anzustossen, welche 
noch nicht auf der politischen Agenda sind, jedoch dereinst zu einem Thema werden könnten oder 
ausserhalb der politischen Agenda beschäftigen. 
 
 
Genehmigung 
Das Konzept wurde vom Gemeinderat an seiner Sitzung vom 31.10.2022 genehmigt und durch 
den Grossen Gemeinderat anlässlich der Behandlung des Postulats „Andreas Brunner, SVP; 
Organisationsform Zukunftsforum überdenken und Alternative suchen“ an seiner Sitzung vom 
01.12.2022 zur Kenntnis genommen. 
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